
 
« Vieilles chansons alsaciennes

 

1) Es ging einmal ein verliebtes Paar
Im grünen Wald spazieren. 
Der Jüngling, der ihr untreu war,
Wollt sie im Wald verführen. 
 
2) – Ach komm, du geliebter Schatz,
Du sollst deine Freude finden.
- Was soll das für eine Freude sein
Die ich im Wald soll finden ? 
Ist es vielleicht der bittre Tod,
Den ich im Wald soll finden ?
 
3) Er nahm sie bei der rechten Hand
Und führt sie durchs Gesträuche.
Da zog er ein goldnes Schwert he
Und stiess es ihr durch ihr Herze.
 
4) ........................ 
Sie lag in Todesschmerzen. 
Sie schrie : O Jesu, steh mir bei,
Ich sterbe in deine Hände ! 
 
5) Dir hilft kein Jammer und kein Geschrei,
Begraben musst du werden ! 
Wer sah ihr zu? Ein Hirtenknab,
Der den Jüngling verraten. 
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1) Es ging einmal ein verliebtes Paar 

Der Jüngling, der ihr untreu war, 
 

Ach komm, du geliebter Schatz, 
llst deine Freude finden. 

Was soll das für eine Freude sein 
 

Ist es vielleicht der bittre Tod, 
? 

3) Er nahm sie bei der rechten Hand 
Und führt sie durchs Gesträuche. 
Da zog er ein goldnes Schwert heraus 
Und stiess es ihr durch ihr Herze. 

Sie schrie : O Jesu, steh mir bei, 

5) Dir hilft kein Jammer und kein Geschrei, 

nab, 
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